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Duden 

Schülerduden Religion und Ethik 
Das Fachlexikon von A - Z  
Bibliographisches Institut 2. Aufl. 2008 • 432 Seiten • 17,95 
 
Ein Schülerduden mit der Thematik „Religion und Ethik“ bedarf 
schon einiger Vorkenntnisse oder eines Urteilsvermögens, das We-
sentliche der Zusammenhänge zu erkennen. Die Erklärungen zu den 

lexikalisch aufgeführten Begriffen gehen bis in Details und sind von der Diktion her nicht 
einfach abzulesen. Ein eigenes Mitdenken des Benutzers über die das Stichwort erläu-
ternden Satzfolgen ist notwendig, damit dieser Duden seinen Zweck erfüllt. Nicht um-
sonst sind auf der ersten Textseite Benutzungshinweise aufgeführt.  

Besondere Topthemen bieten „vertieftes Wissen, dienen als Einstieg für Referate und 
laden ein zum Lesen und Mitdenken“. Wichtige Hinweise gibt auch ein „Referatemanager 
Religion und Ethik“ auf dem vorderen Buchdeckel, allerdings nur einsetzbar, wenn ein 
Internetanschluss zur Verfügung steht. 

Bei den im Duden aufgeführten Stichworten, lexikalisch nach dem Alphabet geordnet, 
finden sich bei einzelnen, als markant anzusehenden Stichworten, bildliche Darstellun-
gen, die teils nach Gemälden, teils nach Fotografien als Abbildungen hergestellt sind. Far-
big abgesetzt sind einzelne kurze Passagen, in denen überkommene Texte zitiert werden, 
etwa beim Stichwort „Apostolisches Glaubensbekenntnis“ oder zum Stichwort „Luther“ 
seine Rede vor dem Reichstag in Worms. 

Wenn man die im Buchtitel angeführten Begriffe „Religion und Ethik“ als jeweiliges Ein-
zelstichwort aufschlägt, so ergeben sich zum Begriff „Religion“ etliche Seiten, Zusam-
mensetzungen, wie etwa „Religionsfreiheit“ mit inbegriffen. Ein Topthema „Religion und 
Medien“ setzt die Erklärungen zum Stichwort „Religion“ in einem anderen Rahmen fort. 
Gegenüber dem Stichwort „Religion“ wird „Ethik“ dagegen kürzer abgehandelt, vor al-
lem auch wegen der nicht so vielfältigen Ausformungen wie bei „Religion“. In vielen Reli-
gionsbegriffen ist Ethik allerdings integriert. 

In einem Anhang finden sich Geschichtstafeln, die von 456 v. Chr. Bis zum Jahr 2001 rei-
chen und bedeutende Daten innerhalb der Religionsbewegung dokumentieren. Literatur- 
und Internethinweise, im Text verwendete Abkürzungen sowie ein Bildquellenverzeichnis 
runden den Anhang ab. Zum angeführten Thema „Religion und Ethik“ liegt hier ein um-
fassendes Lexikon von A bis Z, von „Abel“ bis Zynismus“ vor, benutzenswert nicht nur für 
Schüler, sondern auch für alle, die sich über das Titelthema informieren möchten. 
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